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Sag an, o lieber Vogel mein

Text by (Christian) Friedrich Hebbel (1813-1863)
Set by Robert Kahn (1865-1951), op. 17, #4; Robert Alexander Schumann (1810-1856), op. 27, #1

"Sag an, o lieber Vogel mein,
     

"Tell –, oh dear bird mine,
("Tell me, oh my dear bird,)

Sag an, wohin die Reise dein?"
     

tell –, whither the journey yours?"
(tell me, whither are you flying?")

Weiß nicht wohin,
Mich treibt der Sinn,
Drum muss der Pfad wohl richtig sein.

"Sag an, o liebster Vogel mir,
Sag, was verspricht die Hoffnung dir?"
Ach, linde Luft
Und süßen Duft,
Und neuen Lenz verspricht sie mir.

"Du hast die schöne Ferne nie
Gesehen, und du glaubst an sie?"
Du frägst mich viel,
Und das ist Spiel,
Die Antwort aber macht mir Müh.

Nun zog in gläubig frommem Sinn
Der Vogel übers Meer dahin,
Und linde Luft
Und süßer Duft
Sie wurden wirklich sein Gewinn.
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